
Dissonanzen 
im Hilzinger 
Rat S. 3

Ein Bruder im 
Geiste sagt 
Servus S. 3

Nächstenliebe
Weit weg ist manchmal näher 
als man denkt - mit diesen 
Worten titelt Dekan Matthias 
Zimmermann im Engener 
Pfarrblatt. Bilder von Not lei-
denden Flüchtlingen in den 
Medien wecken Mitleid, doch 
Asylunterkünfte in unmittel-
barer Nachbarschaft wecken 
Ängste. Diese Situation erleben 
die Bürger in Welschingen und 
den anderen Hegaugemeinden. 
Der Dekan machte aber deut-
lich: Wie mit dieser Herausfor-
derung umgegangen wird zei-
ge, »ob das oft gepredigte Wort 
der Nächstenliebe tatsächlich 
im alltäglichen Leben umge-
setzt und gelebt wird«.

Ute Mucha
mucha@wochenblatt.net

Altstadtfest 
»fiel ins 
Wasser« S. 6

DARÜBER WIRD

GESPROCHEN:

Kreistag in 
Konstanz neu 
verpflichtet S.11
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Wandel im 
Gailinger 
Gremium S. 3

Endspurt beim 
Homburger 
Turnier S. 12

Mühlhausen-Ehingen (sam). 
Zu seiner konstituierenden Sit-
zung kam der Gemeinderat am 
Montag zusammen. Auf Renate 
Winkler (FWV) und Daniel 
Küchler (UWV) folgen Tassilo 
Deuer (CDU) und Martin Veit 
(FWV) als neue Gemeinderäte. 
Zur Bürgermeister-Stellvertre-
terin wurde erneut Monika 
Dietrich (CDU) gewählt, die 
nun wieder die einzige Frau im 
Gremium ist. Zweiter Stellver-

treter wurde Eugen Küchler 
(UWV), der sich gegen Michael 
Heinermann (FWV) durchsetz-
te. Bürgermeister Hans-Peter 
Lehmann konnte mit Erich Fol-
ke (SPD) sowie Werner Schell-
hammer und Alfons Giner (bei-
de CDU) drei verdiente Ge-
meinderäte für 25-jähriges 
(Folke) und 20-jähriges Enga-
gement ehren. ein ausführli-
cher Bericht über die Sitzung 
folgt. 

Auf gute 
ZusammenarbeitGottmadingen (swb). Zu einem 

Schwelbrand in einem Geschäft 
in der Hauptstraße mussten die 
Feuerwehr und eine Polizeistrei-
fe am Sonntagnachmittag aus-
rücken. Hausbewohner hatten 
dunklen Rauch in den Ge-
schäftsräumen bemerkt und die 
Rettungskräfte alarmiert. Aus 
noch nicht bekanntem Grund 
dürfte sich eine Maschine ent-
zündet haben. Die dadurch ent-
standene starke Rauchentwick-
lung führte zu einem erhebli-
chen Sachschaden. 

Dunkler Rauch in 
Gottmadingen

Engen (swb). Aufgrund der un-
günstigen Wetterprognose 
muss die für den morgigen 
Donnerstag, 31. Juli geplante 
»7. Fun & Action Poolparty« im 
Erlebnisbad Engen verschoben 
werden. Die Stadt Engen und 
die Sparkasse Engen-Gottma-
dingen als Veranstalter bedau-
ern die Absage, aber es wird 
natürlich einen Ausweichter-
min geben. Dieser wird noch 
rechtzeitig bekannt gegeben, 
damit der Badespaß nachgeholt 
werde kann. 

Pool-Party fällt 
ins Wasser

 Welschingen/Hegau (mu). In 
das leerstehende Pfarrhaus in 
Welschingen sind die ersten 
beiden Flüchtlingsfamilien aus 
Syrien und Indien eingezogen. 
Im Vorfeld äußerten einige An-
wohner offen ihre Ängste und 
Befürchtungen. Doch viele Bür-
ger begrüßten nun die Familien 
in Welschingen. »Sie wurden 
am Sonntag beim Patronatsfest 
von Dekan Zimmermann und 
der Pfarrgemeinderatsvorsit-
zenden Manuela Dreher vorge-

stellt und willkommen gehei-
ßen«, so Irene Völlinger, lang-
jährige Gemeinde- und Kreisrä-
tin. Zwar gebe es noch immer 
Anwohner, die den Asylbewer-
bern skeptisch gegenüber stün-
den, doch insgesamt habe sie 
einen sehr positiven Eindruck, 
so Völlinger. Dekan Matthias 
Zimmermann ist sich der Bri-
sanz der Situation bewusst und 
versprach, einen Helferkreis zu 
gründen und die Ängste vor 
dem Fremden ernst zu nehmen.

Willkommen geheißen
Flüchtlingsfamilien in Welschingen

- Anzeige -- Anzeige -

NOCH IST SAISON FÜR
DIE SOMMERMODE

Der Frühling war ein Sommer, der 
Sommer verspricht noch einiges. 
Schon seit einigen Wochen sind die 
Preise auf Talfahrt, jetzt geht es ins 
Finale. Gerade zum richtigen Zeit-
punkt, denn vor dem Start in den 
wohlverdienten Urlaub ist manches 
topmodische und sommerliche Klei-
dungsstück für Frau wie Mann und 
den Nachwuchs absolut angesagt. 
Der Handel der Region macht die Ent-
scheidung leicht, denn viele der Arti-
kel kosten sogar schon weniger als 
die Hälfte vom ursprünglichen Preis. 
Mehr auf Seite 10 dieser Ausgabe.

SOMMERZEIT IM
WOCHENBLATT-LAND

Der Sommer macht vielleicht Pausen, 
aber er hält noch ziemlich lange 
durch. Denn jetzt beginnen ja die 
Sommerferien und damit startet die 
schönste Zeit des Jahres. Dafür sind 
die Sonderseiten »Sommer im 
 WOCHENBLATT-Land« in dieser Aus-
gabe auf den Seiten 14 und 15 gerade 
das richtige Format, denn dort gibt es 
eine ganze Reihe von Tipps rund um 
den Ferienstart. Gerade die Freilicht-
museen bieten besondere Aktionen. 
Und schon am Freitag laden die 
Schweizer Nachbarn mit Fest und 
Feuerwerk zum Nationalfeiertag.

BUNTES PROGRAMM 
RUND UM DIE ENTE 

Ein Stück »Entenhausen« erwartet die 
Besucher beim diesjährigen Erlebnis-
samstag am 2. August in der Radolf-
zeller Innenstadt. Unter dem Motto 
»Ente ahoi« locken die Stadt Radolf-
zell und die Aktionsgemeinschaft 
von 10 bis 18 Uhr mit einem bunten 
Programm: Angefangen vom Enten-
Rennen, über den Enten-Mehrkampf 
für die Kleinsten, bis hin zur Enten-
Schau auf dem Marktplatz mit histo-
rischen »Döschwo«, ist für jeden Ge-
schmack das Passende dabei. Mehr 
Infos gibt es in dieser WOCHEN-
BLATT-Ausgabe auf Seite 9.

 Aach (mu). Zwei schwerge-
wichtige Themen bekam der 
frisch konstituierte Aacher Ge-
meinderat bei seiner ersten Ar-
beitssitzung auf den Tisch: Vor 
vollen Zuhörerrängen wurde 
zum einen die Straßenplanung 
um das »Krone-Eck« und zum 
anderen der Entwurf für eine 
Seniorenwohnanlage und eine 
Pflegeeinrichtung an der 
E-Werk-Straße vorgestellt.
»Jetzt geht’s mit der Arbeit 
richtig los«, kündigte Bürger-
meister Severin Graf an und 
versprach nicht zu viel. 
Nachdem das ehrwürdige Tra-
ditionsgasthaus »Krone« im 
November 2012 einem Brand 
zum Opfer fiel, erwarb die 
Stadt die Brandruine Ende ver-
gangenen Jahres und entschied 
den Abriss des markanten Ge-
bäudes, das lange Zeit das 
Ortsbild der Hegaustadt mit-
prägte. Durch eine Verbreite-
rung der Straße am »Krone-
Eck« sollte das Nadelöhr am 
Ortseingang auf der Hauptstra-
ße entschärft werden. Gleich-
zeitig soll dort aber keine 
Rennstrecke für Raser entste-

hen, deshalb dient eine Über-
querungshilfe in Höhe der ehe-
maligen Krone als Geschwin-
digkeitsbremse und zur siche-
ren Straßenüberquerung für 
Fußgänger. Bei der Hauptstraße 
handelt es sich um eine Bun-
desstraße, daher ist das Regie-
rungspräsidium Freiburg, Neu-
bauleitung Singen, für die 
Maßnahme zuständig. Beglei-

tend zur neuen Straßenführung 
mit der Erneuerung der Fahr-
bahndecke bis kurz vor das 
Ortsschild ist auch ein neuer 
Gehweg geplant. Diesen hatte 
Ingenieur Burkhard Raff aus 
Gottmadingen allerdings ohne 
den Engpass ab der Engener 
Straße geplant. »Da sollte man 
nachbessern«, waren sich Bür-
germeister und Gremium einig. 

Auch Dieter Bollinger, Leiter 
der Neubauleitung Singen, 
möchte diesen Bereich noch 
einmal überprüfen. »Jeder Zen-
timeter, der den Gehweg ver-
breitert, ist für uns wichtig«, 
betonte Bürgermeister Graf. 
Zudem soll bei der Rechtsab-
biegespur von der Mühlhauser 
Straße nachgebessert werden, 
versicherte Bollinger. Um die 
Straßenbaumaßnahme durch-
zuführen, wird eine Vollsper-
rung erforderlich sein. Als Zeit-
rahmen sind etwa sechs Wo-
chen im Spätherbst angedacht. 
Doch die Details zum Vorhaben 
wollen die Planer schnellst 
möglich ausarbeiten. 
Das zweite Mammutprojekt des 
Abends stellte Daniel Dilger, 
Geschäftsführer der Firma HDZ 
Seniorenprojektverwaltung 
GmbH aus Saarbrücken vor. 
Die Planung umfasst eine drei-
geschossige Seniorenwohnan-
lage mit zwei Komplexen und 
insgesamt 18 Wohnungen an 
der E-Werk-Straße hinter dem 
Bauhof. Auf der gegenüber lie-
genden Seite direkt am Aach-
Kanal ist eine Pflegeeinrich-

tung mit 80 Plätzen, Park, The-
rapie- und Gemeinschaftsräu-
men sowie einem öffentlichen 
Restaurant angedacht. Als Be-
treiber hätten zwei private Un-
ternehmen Interesse bekundet, 
erklärte Dilger, der schon Er-
fahrung mit ähnlichen Projek-
ten vorweisen kann und auf die 
zu erwartenden 40 bis 60 Ar-
beitsplätze verwies. 
Die Aacher Ratsrunde zeigte 
sich grundsätzlich von dem 
Vorhaben angetan, möchte 
aber auf jeden Fall das örtliche 
Soziale Netzwerk in eine weite-
re Planung mit einbinden. 
Auch müsste die Stadt bei einer 
Realisierung die rechtlichen 
Voraussetzungen und die nöti-
ge Infrastruktur für das Projekt 
schaffen. »Der Bedarf an einer 
solchen Einrichtung ist da, aber 
es herrscht auch noch Diskussi-
onsbedarf«, fasste Bürgermeis-
ter Severin Graf zusammen. 
Allerdings könne der Investor 
»positive Signale« aus Aach 
mitnehmen. Bis nach den Som-
merferien möchte das Gremium 
dann eine Entscheidung tref-
fen. 

Zwei »Schwergewichte« zum Auftakt
Frisch gekürter Aacher Gemeinderat berät über »Krone-Eck« und Pflegekomplex

Das »Krone-Eck« soll entschärft werden. swb-Bild: mu
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Die Preisträger des Jahrgangs 2014 der Zeppelin-Realschule stell-
ten sich zum Abschluss ihrer Feier zum Gruppenbild auf. 

swb-Bild: Kirsch

 Singen (swb). Zehn Jahre 
Schule sind eine lange Zeit. 
Und dennoch vergehen sie 
schnell. So empfanden es 61 
Absolventinnen und Absolven-
ten der Zeppelin-Realschule, 
als sie von ihrem Rektor, Ger-
hard Schlosser, im Bürgersaal 
des Singener Rathauses verab-
schiedet wurden - und das als 
ein Jahrgang, der mit einer 
100-prozentigen Erfolgsquote 
diese Schule verlässt.
Und eine Gemeinschaft sind sie 
geworden über die letzten sechs 
Jahre. Zumindest hörte man 
das aus den Beiträgen der 
Schüler Nils Bender, Robin 
Graf, Nico Seifert, Lisa Tennig-
keit, David Woloschin und Ro-
bin Noske heraus, die mit viel 
Humor, aber auch etwas Weh-
mut den Abend gestalteten: 
»Unsere Streiche haben die 
Lehrer mit Humor genommen, 

hatten dann aber auch genug 
Durchsetzungskraft, uns wieder 
auf den Boden zurückzubrin-
gen.« Talent bewiesen die Ab-
solventen auch musikalisch mit 
Annalena Gommel und Vanes-
sa Hanyar am Klavier sowie 
dem Chor der Klasse 10c mit 
Christina Benke als Solistin. 
Tradition ist schon der Auftritt 
der Tanzgruppe »Extraordinary.
Die Preisträger: Niko Mangold 
(10a), Larissa Sillmann (10b), 
und Fabian Backes (10c) wur-
den Klassenbeste. Niko Man-
gold erhielt zudem den Fach-
preis in NWA, Larissa Sillmann 
in EWG und Fabian Backes in 
Technik. Mathematik und Ge-
schichte: Oliver Eggs. Deutsch: 
Lisa Tennigkeit. Englisch, Fran-
zösisch und katholische Religi-
on: Morena Cala. Sport: Mischa 
Meister und David Woloschin. 
Bildende Kunst Adriana Tasso-
ne. Musik: Annalena Gommel 
und Christina Benke. Evangeli-
sche Religion: Katharina Val-
lentin. MUM: Sarah Wiebe Eh-
tik Nils Bender. Sozialpreis: 
Nils Bender und Robin Noske.

100 Prozent Erfolg
Abschluss an Zeppelin-Realschule

Singen (of). Dass die Singener 
Baugesellschaft GVV ihre An-
teile am Schlachthof Singen 
verkaufen soll, ist schon vor 
Wochen deutlich gemacht wor-
den. Der Schlachthof befindet 
sich in einer schwierigen Phase, 
weil die Schlachtzahlen in den 
letzten Jahren stark zurück ge-
gangen sind. Eigentlich wollte 
die Stadt beziehungsweise die 
GVV ihre Anteile an den Mitge-
sellschafter Färber verkaufen, 
doch der Beurener Ortsvorste-
her Adolf Oexle, der auch zu 
den an der Gesellschaft beteili-
gen Landwirten gehört, hatte 
um Aufschub gebeten und sich 

am 24. Juni auch darüber be-
schwert, dass die Mitgesell-
schafter nicht über die Ver-
kaufspläne informiert worden 
seien. Allerdings sei es in die-
sem Monat immer noch nicht 
möglich gewesen, Rücksprache 
mit einem Vertreter der auch 
als Gesellschafter vertretenen 
Metzger zu halten. Nun wurde 
der Beschluss gefasst, dass die 
GVV Singen zu einer Gesell-
schafterversammlung einladen 
soll, um ihre Anteile an der 
Kommanditgesellschaft von 
77.500 Euro und dem Eigenka-
pital von 57.500 Euro allen 
Mitgesellschaftern anzubieten.

Viel Spaß bei traumhaftem Wetter hatten 24 Kinder aus dem 
Kinderhaus Langenrain, einer Einrichtung des Deutschen Kin-
derschutzbundes Singen-Hegau e.V., bei ihrem Ausflug in den 
Steinwasenpark. Der Ausflug wurde finanziert und begleitet vom 
Kiwanis Club Hegau und hat schon eine lange Tradition. Alle Be-
treuerinnen und Kinder sagen ein herzliches Dankeschön an den 
Kiwanis Club Hegau. swb-Bild: pr

GVV verkauft 
Schlachthof-Anteile

Singen (swb). Während der 
Sommerferien ist das Büro der 
Tourist Information Singen in 
der Stadthalle vom 1. August 
bis einschließlich 14. Septem-

ber geschlossen. Das Büro der 
Tourist Information in der 
Marktpassage, Telefon 
07731/85262, ist zu den übli-
chen Zeiten geöffnet.

Tourist-Info an 
der Stadthalle zu
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goldankauf – Sofort Bargeld

Bevor Sie Ihr gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren experten unverbindlich beraten.

denn Ihr gold ist viel mehr wert!

altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold (auch mit Zähnen)

Höllturm-Passage 1/5, radolfzell

Mo. / Mi. / fr.:   10 – 17.30 h

tel. 0 77 32-82 38 461   

Hauptstr. 13, Stockach

di. / do.:   10 – 17.30 h

tel. 0 77 71-64 89 620   

ekkehardstr. 19, Singen

Mo. – fr.:   9.30 – 17.30 h

tel. 0 77 31-95 57 286

Baritli edelmetallhandel Gmbh

Eiscafé

Po
rtof
ino

hausgemachte
italienische Spezialitäten

auch zum Mitnehmen.
Tel. 0 77 31 / 6 88 00

Pizzeria

Singen  Scheffelstraße 5
Tel. 0 77 31 / 6 57 90

Termin: 30.07.14

6

G U T S C H E I N
über ein 5-tlg. Glasschüssel-Set für Ihren Einkauf ab 10 € !
Gleich ausschneiden und von 02.08. bis 09.08.14 in Ihrem Preisland einlösen.

DAMEN-WESTE

WITT WEIDEN-QUALITÄT

Qualität aus der Region

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

natürlich hausgemacht

Wurstsalat

100 g € 1,09

Fit im Sommer mit

Hirtensteaks
Schweinerücken-

steaks gefüllt

100 g € 1,29

AKTION  AKTION

Geschnetzeltes
vom Schwein, auch als
küchenfertige Pfanne

100 g € 0,99

herzhaft deftig zum Vespern

hauseigener
Vesperspeck

am Stück

100 g € 0,99

aus unserer Wursttheke

Bierschinken
mit viel Schinkeneinlage

100 g € 1,29

die feurigen

Merguez
und Salsiccia

100 g nur € 1,09

die gute

Schwarzwurst
im Ring

100 g nur € 0,74

Rein ins Grillvergnügen

Hähnchenbrustfilet
zart und mager,
auch mariniert

100 g € 1,19

da freut sich die Pfanne

Cordon bleu
mit Schinken und Käse

100 g € 0,99Buchhaltungsbüro
(preisgünstig), hat noch Kapazitäten

frei. Telefon 0 77 31/94 75 67

Paprikalyoner
mit viel frischem bunten Paprika
100 g 1,05
Kalbfleischleberwurst
grob oder fein / im Natur- oder Golddarm
oder als praktisches Portionswürstchen
100 g 1,00
hauseigene Salamisorten
Sorten: Gourmet-/Haus-/Edel-/Rind-/
Plock- und Winzersalami
100 g 1,29
Hinterschinken
saftiger Schinken aus dem besten Stück
der Schweinekeule
100 g 1,45

Brustkern
kerniges Suppenfleisch
für eine kräftige Brühe
100 g 0,70
Schweinefilet
schöner Zuschnitt –
auch als Filetspieß
100 g 1,59
Hähnchenkeulen
saftig mit Gelenkschnitt –
ohne Rückenknochen
100 g 0,49
Spanferkel
frisch, diverse Teile
Hals/Brust/Schulter/Keule –
frisch eingetroffen
100 g 0,59 – 1,09

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907
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Gemeinsam konnten 
Schwimmmeister Guido Schä-
fer und Bürgermeister Dr. Mi-
chael Klinger Irma Sievers als 
10.000. Besucherin im Höhen-
freibad begrüßen. Über einen 
Blumenstrauß und einen Gott-
madinger Geschenkgutschein 
freute sie sich besonders, denn 
sie kommt seit 40 Jahren re-
gelmäßig ins Gottmadinger 
Freibad. Laut Bürgermeister 
Klinger sind die Planungen 
zum Neubau des Höhenfreiba-
des trotz ambitionierter Zeit-
schiene im Plan.

Ortsvorsteher Klaus Schult-
heiß (re) bedankte sich bei der 
Sitzung des Wiechser Ort-
schaftsrates bei Helmut Fluck. 
Dieser hat ein Büchlein über 
Kleindenkmäler in Wiechs am 
Randen herausgegeben. Das 
Buch kann bei der Ortsverwal-
tung für fünf Euro erworben 
werden. 

VORBILDLICH

BADEFREUDEN

 Hilzingen (stm). Mit zartem 
Klingeln läutete Bürgermeister 
Rupert Metzler die konstituie-
rende Gemeinderatssitzung im 
Hilzinger Ratssaal ein, bei der 
20 Gemeinderäte für die neue 
Legislaturperiode verpflichtet 
wurden. Neu im Gremium sind 
für die Freien Wähler Ulrike 
Maus aus Binnigen und Ralf 
Oßwald aus Riedheim, für die 
CDU Olaf Fuchs und Fabian 
Jutt sowie für die SPD/UL An-
drea Baumann und Barbara 
Kissmehl. 
Gleich bei Punkt 5 kam es zur 
geheimen Kampfabstimmung, 
bei der der Antrag der Freien 
Wähler, die beschließenden 
Ausschüsse nach zwei Jahren 
wieder abzuschaffen, mit zwölf 
zu neun Stimmen abgelehnt 
wurde. Der Argumentation von 
Thomas Hägele (FWH), alle Rä-
te seien aufgrund der Regelung 
nicht umfassend informiert, wi-
dersprachen Bernhard Hertrich 
(CDU) und Dr. Sigmar Schnu-
tenhausen (FDP) mit dem Argu-
ment, man habe die Entschei-

dung nach langem Erkenntnis-
prozess aus Konzentrations-
gründen getroffen. Auch Bür-
germeister Metzler sprach sich 
für eine Fortführung aus, denn 
nach einem schwierigen Start 
seien die Abläufe inzwischen 
wesentlich verbessert worden.
Zu Verstimmungen bei den 
Freien Wählern und SPD/UL 
führte zudem die Absprache 
zwischen CDU und FDP, einen 
Tausch bei der Besetzung der 
Ausschüsse vorzunehmen. Da 
drei der vier FDP-Räte prädesti-
niert für den Technischen und 
Umweltausschuss seien, erklär-
te Schnutenhausen, sei dies »im 
Interesse des Ganzen« und »kei-
ne Parteipolitik«, pflichtete ihm 
Hertrich bei. Demnach stellt die 
CDU vier statt drei Mitglieder 
im Finanz- und Verwaltungs-
ausschuss und die FDP nur ei-
nen statt zwei. Stattdessen ha-
ben die Liberalen drei im Tech-
nischen- und Umweltausschuss 
und die CDU nur drei statt der 
vorgesehenen vier. Dies führte 
gar zu einer Unterbrechung der 

Sitzung. Denn nachdem zu-
nächst ein Mitglied der Freien 
Wähler diesem Vorgehen die 
Zustimmung verweigerte, 
konnte schließlich doch die 
notwendige Einstimmigkeit er-
zielt werden.
Von vorneherein Einstimmig-
keit herrschte bei der Wahl der 
Bürgermeister-Stellvertreter, 
die in ihrem Amt wiederge-
wählt wurden: 1. Bernhard Her-
trich, 2. Martin Schneble, 3. Dr. 
Sigmar Schnutenhaus. 
Wie Kämmerin Elisabeth Stau-
der mitteilte, werden die Bau-
grundstücke im Steppbach-
wiesle und im Gewerbegebiet 
Killwies-Bütze in diesem Jahr 
wahrscheinlich noch nicht zum 
Verkauf angeboten werden 
können, sodass der Vermögens-
haushalt 2014 mit einem satten 
Minus enden werde. 
Nach der Sommerpause dürfen 
sich die Gemeinderäte auf neu-
es Mobiliar im Ratssaal freuen, 
denn es werden neue lichtgraue 
Tische und Freischwinger ange-
schafft.

Dissonanzen im Rat
Sitzung sogar kurzfristig unterbrochen

 Gottmadingen (mu). Fast auf 
den Tag genau vor sechs Mona-
ten wurde mit dem Spatenstich 
der Startschuss für den Neubau 
der »Sozialstation Hegau West 
e.V. St. Martin mit Tagespflege« 
gegeben, nun konnte am ver-
gangenen Donnerstag bereits 
das Richtfest mit Handwerkern 
und Mitarbeitern der Sozialsta-
tion gefeiert werden. 
»Wir sind voll im Zeitplan«, 
freute sich Martin Beck, 1. Vor-
sitzender der Sozialstation über 
den zügigen Verlauf Projektes, 
das rund 2,1 Millionen Euro 
kosten wird und für die älteren 
Bürger der Gemeinden Gottma-
dingen, Hilzingen, Büsingen 
und Gailingen zu einem Haus 
der Geborgenheit werden soll. 
Dank des milden Winters konn-
te der Rohbau binnen eines hal-
ben Jahres unter Federführung 
des Architekten Lukas Hahn 
vom Singener Architekturbüro 
Riede erstellt werden. 
»Jetzt bekommt man eine Vor-
stellung davon, was uns nach 
der Fertigstellung erwartet«, er-
klärte Architekt Wolfgang Rie-
de. Er attestierte den regionalen 
Handwerkern beste Arbeit: »Sie 
verstehen ihr Handwerk«, lobte 
Riede. 
Nach dem Richtspruch mit den 
besten Wünschen für den wei-
teren Bauverlauf von Hubert 
Keppler vom Radolfzeller Bau-
unternehmen Böhler und Brut-

scher dankte Martin Beck für 
die »sehr gute Zusammenarbeit 
aller Beteiligten« und freute 
sich auf die Fertigstellung der 
neuen Sozialstation im Früh-
jahr nächsten Jahres. 

Total im Plan
Richtfest bei neuer Sozialstation

 Gailingen (mu). Ein Umweltak-
tivist im positiven Sinne, ein 
Visionär mit Bodenhaftung 
und ein Champion in Sachen 
Ratszugehörigkeit sei er, fasste 
Bürgermeister Heinz Brennen-
stuhl zusammen, als es auf der 
jüngsten Gailinger Gemeinde-
ratssitzung hieß, Abschied zu 
nehmen. 
Gemeint war Dr. Stefan Meyer, 
der 19 Jahre lang mit einem 
»präzisen Blick für das Mach-
bare« als Fraktionssprecher en-
gagiert war. Für die Sozialöko-
logische Liste brachte Meyer 
mit »Maß und Verstand« vieles 
ein und setzte vieles durch, so 
Brennenstuhl. Auch Stefan 
Meyer »drängte es, als ältester 
ausscheidender Gemeinderat«, 
die freundschaftliche, harmoni-
sche Atmosphäre in der Runde 
hervorzuheben. »Trotz manch 
konträrer Diskussion - hinter-
her konnten wir immer ein Bier 
zusammen trinken«, schmun-
zelte Meyer. Und an Bürger-
meister Brennenstuhl adres-
siert: »Ich maulte aus der Öko-
Ecke, aber Sie mussten viele 

andere Dinge berücksichtigen«. 
Als »Bürgermeister mit grünem 
Herz« überreichte der langjäh-
rige SÖL-Rat seinem »Bruder 
im Geiste« ein Büchlein von 
Franz Alt, in dem alles Wichti-
ge zum Thema Umwelt schon 
unterstrichen ist. 
Mit den Worten »Es hat wahn-
sinnig Spaß gemacht - ihr wer-
det uns nicht ganz los«, verab-
schiedete sich Dr. Meyer au-
genzwinkernd. 

Brüder im Geiste
Dr. Stefan Meyer sagt »Servus«

 Gailingen (mu). Mit Geschen-
ken, Urkunden und bewegen-
den Worten wurden am Don-
nerstagabend acht Gailinger 
Gemeinderäte und Bürgermeis-
ter Heinz Brennenstuhl für 
langjährige Mitarbeit geehrt 
sowie fünf Räte verabschiedet. 
Dr. Stefan Mayer von der SÖL 
gehörte 19 Jahre dem Gremium 
an. Heinz Dieter Restle (CDU/
UWG) war ab 1996 über mehre-
re Zeiträume im Rat engagiert, 
Regina Vehrke insgesamt zehn 
Jahre aktiv. Und Ulrike Kleinst-
ück sowie Reinhold Zahn wa-
ren jeweils fünf Jahre im Gre-
mium. Vor der Verabschiedung 
der verdienten Räte erinnerte 
Heinz Brennenstuhl an die 
wichtigsten Ereignisse und 
Projekte, die in vergangenen 
Jahren in der Hochrheinge-
meinde umgesetzt wurden. Er 
lobte das »gedeihliche Mitei-
nander zwischen dem Gremi-
um, Bürgermeister und der Ver-
waltung« und hob die Wert-
schätzung für dieses ehrenamt-
liche Engagement hervor. 
Den neuen Räten gab Brennen-
stuhl mit auf den Weg: »Sie 
entscheiden maßgeblich über 
das Wohl und die Zukunft un-
serer Gemeinde«. Dafür seien 
Verantwortung, Augenmaß, 
Weitblick erforderlich. Hinzu 

kommen Vertrauen und Res-
pekt, Information und Kommu-
nikation, was zusammen gute 
Arbeit ermögliche. 
Für ihre langjährige Tätigkeit 
als verdiente Kommunalpoliti-
ker wurden zudem acht Ge-
meinderäte und Bürgermeister 

Heimz Brennenstuhl vom Ge-
meindetag Baden-Württemberg 
geehrt. Für drei Jahrzehnte En-
gagement als Gemeinderat be-
kam Günter Manogg Urkunde 
und Ehrennadel überreicht. Für 
20 Jahre im Gremium wurde 
Bürgermeisterstellvertreter Ing-
bert Sienel ausgezeichnet, ehe 
er dann Heinz Brennenstuhl für 
28 Jahre im Amt als Gailinger 
Gemeindeoberhaupt würdigen 
durfte. Jeweils für zehn Jahre 
Wirken im Gemeinderat wur-
den ausgezeichnet: Dr. Stefan 
Meyer, Regina Vehrke, Rein-

hard Gilli, Manfred Werner, 
Heinz Dieter Restle und Uli 
Schneble. 
Nach der Verpflichtung der 
neuen Ratsmitglieder, die stell-
vertretend Günter Manogg vor-
nahm, hieß Heinz Brennenstuhl 
die »Neuen« Harald Bauknecht 

und Christoph Schneble (CDU/
UW), Anna Kuhlicke und Dr. 
med. Heinz Maier (SÖL) sowie 
Joachim Schönsee (FWV) per 
Handschlag persönlich in der 
Gailinger Ratsrunde willkom-
men. Zum Abschluss wurden 
Ingbert Sienel, Dr. Thomas Au-
er und Dr. Heinz Meyer als Bür-
germeisterstellvertreter ge-
wählt. 

Mehr Bilder zur 
Sitzung gibt es un-
ter bilder.wochen-
blatt.net 

Gedeihliches Miteinander
Ehrungen und Abschied in Gailingen

SÖL-Rat Dr. Stefan Meyer wur-
de nach 19 Jahren im Gailinger 
Gemeinderat verabschiedet.

swb-Bild: mu

Sie freuen sich über den pro-
blemlosen Bauverlauf der neuen 
Sozialstation in Gottmadingen, 
von links: Martin Beck, 1. Vor-
sitzender Sozialstation, Lukas 
Hahn, Architekt, Elisabeth 
Waibel, Leiterin der Sozialstati-
on, Architekt Wolfgang Riede 
und Wolf-Rüdiger Weber, Pro-
jektleiter Sozialstation. 

swb-Bild: mu

Bürgermeister Heinz Brennenstuhl und die geehrten Gemeinderäte. swb-Bild: mu

Engen (swb). Die Swimmys be-
schließen das erste Halbjahr mit 
einem fröhlichen, musikali-
schen Grillfest am Donnerstag, 
31. Juli, von 16.30 bis 19.30
Uhr im Gemeindezentrum. 

Swimmys feiern 
zum Abschluss

Gottmadingen (swb). In Ko-
operation mit dem Kinomobil 
verwandelt die Gemeinde Gott-
madingen wieder einmal das 
Schwimmerbecken in einen Ki-
nosaal unter freiem Himmel. 
Am Donnerstag, 31. Juli, zeigt 
das Kinomobil um 21.45 Uhr 
den Erfolgsfilm »Fack Ju Göt-
he«. Die leicht politisch unkor-
rekte Komödie über Lehrer und 
Schüler begeisterte Jung und 
Alt im Kino. So macht es sogar 
am ersten Ferientag Spaß, noch 
einmal nachzusitzen. Einlass ist 
ab 21 Uhr, und für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Für das richti-
ge Kinofeeling wird frisches 
Popcorn angeboten. Bei 
schlechtem Wetter findet die 
Filmvorstellung in der Fahr-
Kantine statt. 
Weitere Infos unter www.gott
madingen.de

Nachsitzen im 
Höhenfreibad

Engen (swb). Dieses Jahr zei-
gen das Mobile Kino Ludwigs-
burg und die Stadt Engen wie-
der zwei Kinofilme im Erlebnis-
bad Engen als Open-Air. Beim 
ersten Termin am Samstag, 2. 
August, ab 21 Uhr können die 
Besucher bei lauer Sommer-
nacht den Film »Die Schaden-
freundinnen« genießen. Der Ba-
debetrieb endet an diesem Tag 
um 20.30 Uhr. 
Heidi Kapitel und ihr Kiosk-
Team kümmern sich um das 
leibliche Wohl. Am Freitag, 29. 
August, wird im Erlebnisbad 
Engen der Film »Monsieur 
Claude und seine Töchter« ge-
zeigt. Als Sitzmöglichkeiten 
stehen die Liegewiese und 
Stühle zur Verfügung. Bei Dau-
erregen wird der Film in der 
neuen Stadthalle gezeigt.

Open-Air Kino 
in Engen

Wir helfen Abschied nehmen.

Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen · Tel. 07731.9 97 50
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Besuchen Sie uns am 3.8.2014 zum Schausonntag!
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de



SWIMMY: »Grillen« zum Ab-
schluss vor den Ferien am Do., 
31.7., von 16.30-19.30 Uhr. 
Achtung: verlängerte »Grup-
penstunde«; Treffpunkt: Ge-
meindezentrum.

Die offene Singgruppe für 
Frauen trifft sich auch in den 
Sommerferien jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Monat von 
18-19.30 Uhr im Seminarhaus 
Engen, Goethestr. 1. Die nächs-
ten Termine sind der 6.8. und 
20.8. Bitte Getränk, Socken, be-
queme Kleidung mitbringen. 
Weitere Info auf www.heilsa
mes-singen-im-hegau.de und 
unter 07733/9965280.
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste 02.08./03.08.2014:
 »Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste 02.08./03.08.2014:
»Seelsorgeeinheit Engen und 
Mühlhausen-Ehingen«:
»Engen«: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst. 
»Anselfingen«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst.
»Bargen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Biesendorf«: kein Gottesdienst.
»Bittelbrunn«: kein Gottes-
dienst.
»Neuhausen«: kein Gottesdienst.
»Stetten«: kein Gottesdienst. 
»Welschingen«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Zimmerholz«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst.
»Aach«: Sa., 18.30 Uhr Gottes-
dienst.
 »Ehingen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.

Das 25. Grillfest des VdK Oberer Hegau wurde zusammen 
mit gut 60 VdK-Mitgliedern und Gästen gefeiert. Als gern gese-
hener Überraschungsgast konnte Manfred Flegler den Kreisvor-
sitzenden des VdK Konstanz, Eckhard Strehlke, mit seiner 
Frau begrüßen.

DIE ZEITUNG FÜR     ENGEN, BIESENDORF, NEUHAUSEN, BARGEN, WELSCHINGEN, ANSELFINGEN, BITTELBRUNN, 
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Engen (swb). Gegen Ende die-
sen Schuljahres trafen sich wie-
der die Schulsanitäter des 
Gymnasiums Engen zu einem 
zweitägigen Fortbildungswo-
chenende, bei dem ihre Erste-
Hilfe-Kenntnisse aufgefrischt 
und vertieft wurden. 
Drei Schulsanitäter aus der 
Kursstufe brachten professio-
nell ihre persönlichen Erfah-
rungen mit ein und beantwor-
teten allerlei Fragen des Sanitä-
ternachwuchses.
Neben Programmpunkten wie 

praktischen Übungen und einer 
tollen Erste-Hilfe-Schnitzeljagd 
stellte sich die Ortsgruppe En-
gen e.V. des DLRG vor und 
sorgte für staunende Blicke bei 
der Präsentation ihrer Aufga-
ben und Einsatzmaterialien.
Nach zwei tollen Tagen und der 
Übernachtung im Schulhaus 
blieb anschließend nur, »Dan-
ke« an alle Beteiligten zu sagen, 
auf dass das nächste Fortbil-
dungs-Wochenende allen Be-
teiligten den gleichen Spaß 
bringen wird wie dieses.
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Sanitäternachwuchs 
lernt dazu

Die Nachwuchs-Sanitäter des Engener Gymnasiums verbrachten 
ein lehrreiches und unterhaltsames Fortbildungswochenende und 
sind fit in Erster Hilfe. 

VEREINSNACHRICHTEN

KURZ & BÜNDIG

AACH
WILHELM-TELL-SCHÜTZEN
Ein Internationales Jagdturnier 
veranstalten die Wilhelm-Tell-
Schützen am So., 10.8., ab 8 
Uhr auf dem Ettenberg-Sport-
platz.

MÜHLHAUSEN
DEUTSCH-FRANZÖSISCHER 
VEREIN
Ein Boule-Turnier veranstaltet 
der Deutsch-Französische Ver-
ein am Sa., 2.8., auf dem Park-
platz bei der Eugen-Schädler-
Halle.

DRK
Einen Blutspendetermin führt 
das DRK am Mo., 4.8., von 14 
Uhr bis 19.30 Uhr in der Eu-
gen-Schädler-Halle in Mühl-
hausen-Ehingen durch.

NORDHALDEN
SKI-CLUB
Für das Straßenfest am 13.9. 
wird wieder jede helfende Hand 
gebraucht. Am Fr., 12.9., tref-
fen sich die Mitglieder des Ski-
Clubs wie gewohnt zum Wagen 
laden und Kartoffelsalat ma-
chen und am Samstag ist der 
Ski-Club in Blumberg mit sei-
nem Skistadel vertreten.

SINGEN
BRIEFMARKENVEREIN
Zum Tausch mit Informations-
gesprächen trifft sich der Brief-
marken- und Münzensammler-
verein Singen am So., 3.8., ab 

9.30 Uhr im Vereinsheim des 
FC Magricos, Haselbusch 14 in 
Singen. Gäste willkommen.

TENGEN
SCHWARZWALDVEREIN
»Von Hornberg zum Karlstein 
und Huberfelsen« und über 
Niederwasser wieder zurück 
nach Hornberg führt die Jubi-
läumswanderung am So., 10.8.; 
Rucksackvesper. Treffpunkt: 9 
Uhr Randenhalle; Führung: Pe-
ter Kopf.
SCHWARZWALDVEREIN
»Auf der Suche nach dem Badi-
schen Riesen-Regenwurm«, un-
ter diesem Thema steht am Fr., 
8.8., die Veranstaltung der 
Schwarzwaldvereinsjugend. Im 
Rahmen des Sommerferienpro-
gramms führt der Ausflug zum 
Belchen, wo der Naturerlebnis-
pfad zum Badischen Riesen-
Regenwurm erkundet wird. 
Anmeldung bei Matthias Back 
(matthias.back@jswv.de).

Die Radtour um die Höri am 
13.7. musste wetterbedingt ab-
gesagt werden. Neuer Termin 
ist So., 3.8.; Treffpunkt ist um 
10.45 Uhr nur am Naturbad in 
Worblingen. Rucksackvesper 
und gültigen Ausweis nicht 
vergessen (Strecke führt teil-
weise durch die Schweiz); Füh-
rung: Walter Zepf, Tel. 
07736/98871. Gäste willkom-
men.

Der nächste Wanderhock findet 
am Do., 7.8., um 19 Uhr im 
Gasthaus Kranz in Büßlingen 
statt. Info bei Peter Steidle, Tel. 
07736/3429831.

Mühlhausen-Ehingen (swb). 
Sozusagen »im kleinen Rah-
men« und ohne große Feier 
wurden die letzten elf Haupt- 
und Werkrealschüler der 
Grund- und Werkrealschule 
Mühlhausen-Ehingen aus der 
Schule entlassen. 
Im Rahmen einer Ausnahmere-
gelung durften sie ihre Schul-
zeit in der gewohnten Lernum-
gebung beenden. Alle anderen 
Haupt- und Werkrealschüler 
mussten bereits zu Beginn des 
Schuljahres auf andere Schulen 
wechseln. Gründe für das »Aus« 
der Sekundarstufe waren zum 
einen der Rückgang der Gebur-
tenzahlen und vor allem der 
gewandelte Elternwille. Nach 
dem Wegfall der Verbindlich-
keit der Grundschulempfehlung 

wurden mehr Kinder an Real-
schulen und Gymnasien ange-
meldet, als in der Bildungsemp-
fehlung geraten wurde. Auch 
die Einführung der Gemein-
schaftsschule eröffnete einen 
weiteren Bildungsgang. Von 
den elf Schülerinnen und Schü-
lern streben neun die Mittlere 
Reife an, einer macht eine Aus-
bildung und eine Schülerin ab-
solviert ein freiwilliges soziales 
Jahr.
Die Zukunft des Schulstandor-
tes der Doppelgemeinde ist 
dennoch gesichert. 
Die Schule wird als zweizügige 
Grundschule weitergeführt 
werden und bietet außerdem 
seit einem Jahr an vier Wo-
chentagen ein freiwilliges 
Ganztagsangebot. 

Ein leiser Abschluss
Letzter Jahrgang der HWRS 

Die Abschlussklasse mit ihren Lehrkräften Frau Biesenberger-Kirs-
ten und Frau Gnirss.

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst:

01805/19292-350
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Tierrettung: 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Gottmadingen-Hilzingen-
Hegau-West 07734/934355
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

AACH
Wassermeister Marcel Haas

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

ENGEN
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

TENGEN
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

GOTTMADINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

HILZINGEN
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

GAILINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
02./03.08.2014:
K. Sewastianiuk, Tel. 07771/8069308

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.



0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew. »Mein Marktplatz« ist ein Produkt aus dem Hause WOCHENBLATT
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44.00€Preisbeispiel:

Zzgl. der gesetzl. MwSt.

MUSTERANZEIGENGRÖSSE

OBERER HEGAU

0,88 ¤/mm
1-sp., 50 mm hoch, 4-fbg.

AUFLAGE:

8.563 Exemplare

Ich berate Sie gerne: 
Maike Busshart | Telefon 077 31/88 00-13

m.busshart@wochenblatt.net
www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz

Die ideale Werbeplattform
von der Sie profitieren:

• 2er, 3er oder 5er Kombi
möglich

• total lokal
• preisgünstig

   !"#$%&'$($)*#+!,-!./0%'1233 

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Singen a.H.

www. s c h u l e r gm b h . d e

Ekkehardstraße 35

(direkt neben Südkurier)

immer Mo. + Di.

von 1 0:00 - 1 3:00 Uhr

und 1 4:30 - 1 7:30 Uhr

Katzgasse 1 3

(neben der VHS)

Konstanz

immer Di. + Fr.

von 1 0:00 - 1 3:00 Uhr

und 1 4:30 - 1 7:30 Uhr

Ihr Goldfachmann seit 1 0 Jahren

Kostenlose Hotl ine: 0800 / 8866889

Gold & Silber

An- und Verkauf

Sofort-Bargeld für Schmuck, Barren,

Münzen, Münzsammlungen, Zinn,

versi lbertes Besteck, Zahngold, uvm.

Überlingen

Münsterstraße 42

(ggb. Sanitätshaus Langenberger)

immer Mi. + Do.

von 1 0:00 - 1 3:00 Uhr

und 1 4:30 - 1 7:30 Uhr
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Die Gottmadinger Geschäfte heißen ihre Gäste mit passender

Dekoration willkommen.

Besonders am Schweizer Nationalfeiertag am 1. August ist Gottmadingen beliebtes Ziel für Schweizer Kunden.

SERVICE UND QUALITÄT ÜBERZEUGEN
Bummeln und einkaufen ohne Grenzen

»Herzlich Willkommen, Grüezi und Hallo« heißt es beim
6. Gottmadinger Schaufenster am Freitag, 1. und Sams-
tag, 2. August. Dann laden eine Vielzahl an örtlichen Ein-
zelhändlern, Handwerkern und der Gewerbeverein
Gottmadingen Kunden und Interessenten zum Bummeln
und Einkaufen ohne Grenzen ein. 
Entsprechend zum Schweizer Feiertag am 1. August sind
die Geschäfte mit Schweizer und deutschen Fähnchen
und Luftballons einladend geschmückt. Sie offerieren
neben kleinen Aufmerksamkeiten für ihre Kunden die
bunte Vielfalt des Gottmadinger Gewerbes und des Han-
dels. Diese reicht von modischen Schuhen und aktuellen
Fotoartikeln über hochwertige Kaffeemaschinen und at-
traktiven Reise-Tipps bis hin zu bequemen Möbeln, flotten
Fahrrädern und schicker Damenmode. 
Alexander Growe, der Vorsitzende des Gewerbevereins
Gottmadingen, sieht die hohe Qualität und vor allem den
persönlichen Service als überzeugendste Argumente für
einen Einkaufsbummel in Gottmadingen. »Dies wissen die

Kunden sehr zu schätzen und kommen immer wieder«,
so Growe. Denn durch die Konkurrenz mit dem Internet-
handel von Amazon und Co. gewinnt gerade die individu-
elle Beratung und der persönliche Service immer größere
Bedeutung, weiß Growe. 
Insgesamt zeigt sich der Vorsitzende zufrieden mit der Ent-
wicklung des Gottmadinger Handels und sieht auch der
künftigen Märkteansiedlung im Gebiet »Stegleäcker« ent-
spannt entgegen. »Ich bin überzeugt, diese neuen Märkte
werden den Ort bereichern. Neue Kunden werden durch
dieses zusätzliche Angebot angelockt, und davon profitie-
ren dann auch die bestehenden Geschäfte«, ist Alexander
Growe überzeugt. 
Ein weiteres Pfund für das Gewerbe in Gottmadingen ist
der Geschenkgutschein. »Das ist ein Knüller«, so Growe,
denn jährlich werden über tausend der Einkaufsgut-
scheine umgesetzt. Am Gottmadinger Schaufenster haben
die teilnehmenden Geschäfte zu ihren üblichen Zeiten ge-
öffnet und freuen sich auf ihre Kunden. 

DAS BESONDERE
GESCHENK

Der Geschenkgutschein wurde
vom Gewerbeverein Gottma-
dingen e. V. zusammen mit der
Gemeinde Gottmadingen, dem
WOCHENBLATT und der Spar-
kasse Engen-Gottmadingen ins
Leben gerufen. Der Gutschein
hat einen Mindestwert von 10
Euro und kann in jeder ge-
wünschten Höhe ausgestellt
werden (die ausgestellte
Summe ist nur ungeteilt einlös-
bar).
Verkaufsstellen für den Gut-
schein sind das Bürgerbüro
der Gemeindeverwaltung Gott-
madingen, die Sparkasse
Engen-Gottmadingen und die
Volksbank Schwarzwald-Baar-
Hegau in Gottmadingen.
Über 90 Gewerbetreibende der
verschiedensten Branchen aus
Gottmadingen und den Orts -
teilen machen mit, seien es
klassische Einzelhändler, seien
es Bäcker oder Maler, ver-
schiedene Dienstleistungsbe-
triebe, aber auch ansässige
Gastronomiebetriebe sind mit
dabei.
Zu besonderen Anlässen wie
Weihnachten und Muttertag er-
scheint jeweils eine eigene Edi-
tion mit einem abgestimmten
Design.
Weitere Informationen rund
um den Gottmadinger Ge-
schenkgutschein gibt es unter
www.gewerbeverein-gottma-
dingen.de

Autorisierter
Service Partner

Kaffeemaschinen Pilz
Schweizer
Qualität

Eigener Reparatur-Service
Bahnhofstr. 2

78244 Gottmadingen
Tel.: 07731-791345

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. v. 9 – 12.30 Uhr / v. 14.30 – 18 Uhr

Mi. nachmittags geschlossen / Sa. v. 9 – 12 Uhr

Zollas Verzollungen GmbH
Auf Herdenen 24
780523 VS-Villingen

Tel.: 0049 77 21 94 47 633
Fax: 0049 77 21 94 47 635

villingen@zollas.de

Areal Shell
Bodenseestraße 19
78187 Geisingen-K-Hausen

Tel.: 0049 07 70 4 92 38 89 0
Fax: 0049 07 70 4 92 38 89 10

geisingen@zollas.de

Zollstraße 33 (Haus der Spediteure)
D-78244 Gottmadingen (Bietingen)

Tel.: 0049 77 34 93 65 90
Fax: 0049 77 34 93 65 929

info@zollas.de

Zollas Verzollungen GmbH
Postfach 273
CH-8240 Thayngen

Tel. (CH): 0041 52 6 49 10 80
Fax (CH): 0041 52 6 49 35 11

info@zollas.de

Inh. Marika Gnädinger

Enge Straße 3 · 78224 Singen
Telefon 077 31/6 6274
Kirchstr. 2 · 78244 Gottmadingen

Klaus Heinemann
Malermeister 
Staatl. geprüfter Gestalter

78244 Gottmadingen
Rielasinger Straße 16
Telefon 07731/71430
www.K-Heinemann-Malermeister.de

Denk global –
kauf regional!

www.gewerbeverein-gottmadingen.de

Uhrmachermeister

Schneckenweg 9 · 78244 Gottmadingen
Tel. 0 77 31/ 7 28 34 · Fax 0 77 31 / 7 43 06
ferdiwestermann@web.de

Ich wünsche Ihnen ...

... einen schönen Tag
in Gottmadingen!
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DREI VON VIER
LESEN DAS 

Jacqueline Feil
Tel. 07731/8800-33

j.feil@wochenblatt.net
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Land- und Gartentechnik
Forst- und Kommunaltechnik

Reinigungstechnik
STIHL-Händler mit Service

Gewerbestraße 20     78244 Gottmadingen
Tel. 0 77 31 / 92 66 90     Fax 0 77 31 / 92 66 920
Mail: info@brachat-schoenle.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Fr. 8 – 12 und 13 – 17 Uhr      Samstag 9 – 12 Uhr

Inh.: Robert + Mathias Hug
Kornblumenweg 40 · 78244 Gottmadingen

Telefon 07731/71317 · www.ideal-moebelbau.com

Gottmadingen lädt am 1. und 2. August zu seinem Schaufenster ein.

�

Hurtigruten Postschiff 

Frühbucherpreise 2015! 

Infoabend am 17.09.2014 

Telefon 07731 – 976 444 

www.growe-reisen.de 

S O M M E R 
S C H L U S S
V E R K A U F

SOMMERWARE 
20 – 50 % reduziert

Reinschauen lohnt sich
www.schuhstudio.com

Große Auswahl  
an Sandaletten  

und leichten 
Sommer Schuhen

abschleppdienst • mietwagen
• kundendienst • reparaturen

• reifendienst

78244 gottmadingen-randegg

07734-6751

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

ERFOLGREICHE UNTERNEHMEN WERBEN IM
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